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1. Wer sind wir?

• Familie mit drei Kindern: 11, 10, 8 Jahre

• Spina- Kind: Junge, 8 Jahre

• Mutter: Apothekerin, Vater: Professor

• Keine Bindung zu Coloplast GmbH, nur 
Anwender

• Keine Erfahrungen mit Alternativprodukten
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2. Das System Peristeen

• Weiterentwicklung Einlaufprinzip

• Neu: Wirkenlassen des Wassers

• Sitzende Anwendung

• Nebenwirkungsfrei

• Gut erlernbar
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3. Gewöhnung an Peristeen

• Verschluss der Cele (am Geburtstag)

• Shunt  (1 Woche)

• Shuntrevision (8 Monate)

• Orthesenversorgung (1 1/2 Jahre)

• Kindesentwicklung kognitiv und physisch
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3. Gewöhnung an Peristeen

Mit 3-4 Jahren:

• Stuhlinkontinenz wird störender für Umfeld

• Wickeln im Liegen nicht altersgemäß

• Wickeln im Stehen: Orthesenversorgung und 
Fingerfertigkeit
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3. Gewöhnung an Peristeen

Start mit Peristeen 4 1/2 Jahren: Die Fragezeichen

1. Wassermenge?

2. Einwirkzeit des Wassers?

3. Uhrzeiten?

4. Frequenz?

5. Bauchschmerzen?

6. Handling
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3. Gewöhnung an Peristeen

Start mit Peristeen 4 1/2 Jahren: Das Ergebnis

1. 2- tägiger Rhythmus

2. Feste Tage, abends

3. 3 Spülungen je ca. 200 ml

4. Gesamtdauer: 30 Minuten

5. Keine Bauchschmerzen mehr
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4. Motivation des Kindes

Volle Windel: 
keine gefühlte Einschränkung der Lebensqualität

Sekundäre Motivation:
• Vorlesen
• CD hören
• Elektronische Spielzeuge
• „Drücken“ vor Hilfe im Haushalt, etc.
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5. Grenzen

• Disziplin der Eltern/Kind insbesondere hinsichtlich 
Regelmäßigkeit

• Abhängigkeit von geübten Hilfestellern
(=> Problem: Übernachten bei Oma, Tante, Freunden)

• Präsenz der Hilfesteller

• Berücksichtigung der 30 Minuten im Tagesablauf
(=> Problem: Feiern, Ausflüge, etc.)

• Einschränkung der Selbstständigkeit
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6. Zusammenfassung

Wir haben erreicht:

• Keine vollen Windeln mehr und damit
• Schwimmen ohne Windel möglich
• Sichere selbstbestimmte Zeit

Zukunft:

• Selbstständiges zuverlässiges Anwenden
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